
 

Kriterien zur Auftragsauswahl für die  
Auftragsprüfung  

  Anlage 1 
(Quelle www.wpk.de) 

Geprüfte Praxis: Erstellt von: 

Datum: 

QK-Zeitraum: Durchgesehen von: 

Datum: 

 

Kriterien zur Auftragsauswahl für die Auftragsprüfung 
Die Aufträge sind im Wege einer bewussten Auswahl basierend auf den persönlichen 
Erkenntnissen und Erfahrungen des Prüfers für Qualitätskontrolle eigenverantwortlich, 
selbstständig und nach pflichtgemäßem Ermessen mit dem Ziel auszuwählen, wesent-
liche Risiken der Grundgesamtheit abzudecken. Die ausgewählten Aufträge sollen zur 
Prüfung der Wirksamkeit der Regelungen der Auftragsabwicklung und der Nachschau 
sowie der Prüfung der Stabilität des Qualitätssicherungssystems im gesamten Prüfungs-
zeitraum dienen. 

Durch die Auftragsauswahl sollten in der Regel die nachstehend genannten Kriterien 
abgedeckt werden. Die Aufzählung ist nicht abschließend. In Abhängigkeit von der 
Tätigkeit und Struktur der zu prüfenden Praxis können weitere Kriterien zu berücksichti-
gen sein. 

 

 Ja/Nein/N.A. Ausgewählter Auftrag 

• Erkenntnisse aus der vorangegangen  
Qualitätskontrolle 

  

• Erkenntnisse aus der Nachschau im  
Prüfungszeitraum 

  

• Auswahl der Prüfungsaufträge mehrerer 
Jahre 

  

• Auswahl von Aufträgen, die Gegenstand 
der Nachschau waren, um deren Wirksam-
keit beurteilen zu können 

  

• Folgeaufträge von Aufträgen, bei denen in 
der letzten Qualitätskontrolle oder der 
Nachschau Mängel festgestellt wurden 

  

• Aufträge verschiedener Auftragsarten der  
Praxis (JAP, KAP, BaFin-Prüfungen) 
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Ort Datum 

 Ja/Nein/N.A. Ausgewählter Auftrag 

• Mögliche Qualitätsrisiken der geprüften 
Praxis: 

- Öffentliches Interesse außerhalb von 
§ 316a HGB-Mandanten (bspw. grauer  
Kapitalmarkt, große Arbeitgeber) 

- Erfordernis branchenbedingter Spezial-
kenntnisse 

- Risikoprüfungen, wirtschaftliche Situa-
tion  
(z. B. Going Concern) 

- verschiedene Rechtsformen 

- verschiedene Größenkriterien 

- angefallene Prüfungsstunden 
(auffällig hoch oder niedrig im Ver-
gleich zum Honorar) 

- Rechnungslegungsart (z. B. IFRS) 

- Erstprüfung 

- Komplexität der Unternehmensstruktur 

- Berücksichtigung im Prüfungszeitraum 
eingetretener Rechtsänderungen 

- Einheitlichkeit der Anwendung der Re-
gelungen des QS-Systems bei  

- mehreren Niederlassungen 

- mehreren auftragsverantwortlichen WP 

  

• Erkenntnisse aus Schriftverkehr mit und  
Mitteilungen von Aufsichtsstellen (WPK, 
APAS, DPR, BaFin etc.) 

  

• Erkenntnisse aus Inspektionen der APAS   

Seite 2 von 2
APfQK 2. HJ 2026 / 1. HJ 2027 Praxishilfe 4/3

St
a

nd
: 1

3.
07

.2
02

6

#P
H0

03
2

4/
3 

Kr
ite

rie
n 

zu
r A

uf
tra

gs
a

us
w

a
hl

 fü
r d

ie
 A

uf
tra

gs
p

rü
fu

ng


